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33. Jahrgang Juli 2022 (Erscheinungstag: 01.07.2022)

Mit Förderung zum 
Wander- und Pilgerland

Sachsen soll als Wander- und Pilgerland 
weiter ausgebaut werden. Deshalb beschloss 
der Landtag, dass 2021 und 2022 Steuermit-
tel eingesetzt werden, um Vereine, Kirchen, 
Kommunen und Initiativen im Rahmen der 
Kleinstinfrastruktur fi nanziell zu unterstüt-
zen. Träger dieser Förderung ist die Evan-
gelische Erwachsenenbildung Sachsen. 
Das griff die Gemeinde Mildenau auf, die 
auf Ideen und Initiativen ihres Wegewartes 
Andreas Petzold sowie des Vereines Anna-
berger Land einen Antrag stellte und gleich 
die Gemeinde Großrückerswalde noch mit 
ins Boot holte. Fortsetzung Seite 14

Fotos: Hans Feller

Kleinprojekt am Annaberger 
Landring umgesetzt
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  Bereitschaftsdienst der Tierärzte im Juli 2022  Bereitschaftsdienst der Tierärzte im Juli 2022  Bereitschaftsdienst der Tierärzte im Juli 2022

Öffnungszeiten und Ansprechpartner
in der Gemeindeverwaltung Mildenau

Bürgermeisteramt
Bürgermeister
Herr Andreas Mauersberger Tel. 56 55 22
E-Mail: buergermeister@mildenau.de

 Sekretariat
Frau Ute Langklotz Tel. 56 55 20
E-Mail: sekretariat@mildenau.de

Bauamt
Bauamtsleiterin
Frau Ines Schreiter Tel. 56 55 31
E-Mail: bauamt@mildenau.de

 Bauhofleiter
Herr Heiko Melzer Tel. 56 55 32
E-Mail: bauhof@mildenau.de

Rechnungsamt
Rechnungsamtsleiter Tel. 56 55 14
Herr Ingo Sperling
E-Mail: rechnungsamt@mildenau.de

 Mitarbeiterin Rechnungsamt/
Kassenverwalterin
Frau Tamara Pischel Tel. 56 55 16
E-Mail: kasse@mildenau.de

Trinkwasserzweckverband
Herr René Lorenz Tel. 0171 823 7052
E-Mail: Trinkwasserzv@mildenau.de
Frau Mandy Martin Tel. 56 55 17
E-Mail: twzv@mildenau.de

 Zahnarzt-Notdienst

Datenbank (kostenfrei) für die Suche nach
zahnärztlichen Notdiensten:
www.zahnarzt-notdienst.de
Zahnärztlicher Notdienst,
Ansage und Vermittlung – A&V e. V.
Karlstraße 110 · 80335 München
www.notzahnarzt24.de

 Zahnarzt-Notdienst

Notruf

Polizei Tel.: 110
Feuerwehr und
Rettungsdienst Tel.: 112
Polizeirevier
Annaberg-Buchholz Tel.: 880
Giftnotruf Tel.: 0361 730730
EKA Annaberg Tel.: 800

Telefon-Seelsorge

Rund um die Uhr erreichbar, kostenlos 
Tel. 0800 1110111 oder Tel. 0800 1110222

Not- und Sorgentelefon im Erzgebirgskreis: 
Tel. 037296 3862

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18 Uhr und endet am darauf folgenden Tag 6 Uhr. 
Die Wochenendbereitschaft beginnt Freitag 18 Uhr und endet Montag 6 Uhr. Es wird gebeten, den
tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem 
Besuch des Notdienstes telefonisch anzukündigen.  gez. Veit Schubert, Amtlicher Tierarzt

Hauptamt
Hauptamtsleitung/Standesamt
E-Mail: hauptamt@mildenau.de

Frau Annegret Böttcher Tel. 56 55 10
E-Mail: standesamt@mildenau.de

 Herr David Mühl Tel. 56 55 12
E-Mail: meldestelle@mildenau.de 
oder standesamt@mildenau.de

 Mitarbeiterin Hauptamt
Frau Silke Gehlert Tel. 56 55 21
E-Mail: silke.gehlert@mildenau.de

 Mitarbeiterin Hauptamt/
Öffentlichkeitsarbeit
Frau Susann Siegert Tel. 56 55 23
E-Mail: hauptamt1@mildenau.de

Mitarbeiter Gewerbe-/Ordnungs-
und Verkehrsamt (in Vertretung)
Herr Johannes Claus Tel. 56 55 11
E-Mail: ordnungsamt@mildenau.de

 Mitarbeiterin Hauptamt/Liegenschaften
Frau Veronika Thiele Tel. 56 55 33
E-Mail: liegenschaften@mildenau.de

 Mitarbeiterin Rechnungsamt/
Grundsteuer/Gewerbesteuer
Frau Claudia Koch Tel. 56 55 15
E-Mail: steuern@mildenau.de
Dienstag 7.00 – 16.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 14.00 Uhr

Zu den gewohnten Öffnungszeiten 
können Sie uns per Telefon oder per 
E-Mail erreichen.

Öffnungszeiten Gemeinde

Montag geschlossen

Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch geschlossen

Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 17.00 Uhr

Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

In dringenden Fällen können Sie täglich 
einen Ansprechpartner im Gemeindeamt 
erreichen.

Wir möchten Sie aber bitten, an den 
Tagen, an denen nicht geöffnet ist, von 
Besuchen und Telefonaten abzusehen.

Unter dieser Nummer sind Ärzte speziell 
außerhalb der Sprechzeiten, wie an Wochen-
enden oder nachts, zu erreichen. Die Ruf-
nummer ist kostenlos, ohne Vorwahl und gilt 
deutschlandweit sowohl vom Festnetz, als 
auch vom Mobiltelefon.

Tel.: 116 117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

ACHTUNG! Der Krankentransport ist kein 
Notfalleinsatz. Tel.: 03733 19222

Im lebensbedrohlichen Notfall rufen Sie den 
Rettungsdienst unter Notruf 112.

Krankentransport

Den Bereitschaftsdienst

im Juli 2022 finden Sie auf 

www.erzgebirgskreis.de 

und im August wieder 

hier auf dieser Seite.
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Störungsrufnummer

Montag bis Sonntag: 

00:00 – 24:00 Uhr

MITNETZ STROM
Tel.: 0800 2 30 50 70 (kostenfrei)

www.stromausfall.de

www.mitnetz-strom.de/stromausfall

Sprechtag Friedensrichterin

Die Friedensrichterin, Frau Parczyk, hat 
jeweils am ersten Montag eines jeden Mo-
nats ab 17.00 Uhr Sprechzeit in Mildenau, 
Gewerbegebiet Nord (bei A-Form).
Um telefonische Voranmeldung wird ge-
beten. Sie können sie jederzeit außerhalb 
dieser Sprechzeiten unter Tel.: 037343 2014 
erreichen. Anita Parczyk, Hauptstraße 145,
09456 Mildenau OT Arnsfeld

Sprechtag Friedensrichterin

Amtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Sitzungen der Gemeinde

Die nächste öffentliche Gemeinde rats sitzung
findet am Donnerstag, den 07.07.2022, statt.

Die nächste öffentliche Sitzung des 
Verwaltungsausschusses findet 
am Dienstag, den 19.07.2022, statt.

Die Uhrzeit und der Tagungsort werden 
über Aushänge bekannt gegeben.

>

Gasthof Mildenau – öffentlicher 
Sitzungsteil des Gemeinderates

Haushaltssatzung der Gemeinde 
Mildenau für das Haushaltsjahr 2022

Beschluss 71/22:

Der Gemeinderat stimmt der vorliegenden 
Fassung der Haushaltssatzung der Ge-
meinde Mildenau für das Haushaltsjahr 
2022 zu. Die Haushaltssatzung der Ge-
meinde Mildenau für das Haushaltsjahr 
2022 in der Fassung vom 10.03.2022 wird 
zur Satzung erhoben.

Die Satzung und ihre Anlagen sind umge-
hend der Rechtsaufsichtsbehörde zur Prü-
fung vorzulegen.

Abstimmung: 15 Ja – einstimmig

Beschluss 72/22:

Die Gemeinde Mildenau verzichtet für das 
Haushaltsjahr 2022 gemäß § 88b Abs.1 
S.2 SächsGemO i.V.m. Abschnitt A Ziffer 
XIV. Nr.3 VwV KomHWi auf die Aufstellung 
eines Gesamtabschlusses.

Der Verzicht ist der Rechtsaufsichtsbe-
hörde unverzüglich anzuzeigen.

Abstimmung: 15 Ja – einstimmig

Verzicht gemäß § 63 Abs. 9 Nr. 3 
SächsKomHVO (Fassung 
vom 12.04.2022)

Beschluss 73/22:

Der Gemeinderat beschließt gemäß § 63 
Abs. 9 Nr. 3 SächsKomHVO in der Fassung 
vom 12.04.2022 bei Aufstellung der 
Jahres abschlüsse der Haushaltsjahre bis 
einschließlich 2020 auf die körperliche 
Bestandsaufnahme von Vermögensgegen-
ständen zu verzichten. Die Erfassung und 
Bewertung durch Anwendung des Buchin-
venturverfahrens ist sichergestellt.

Ein Auszug § 63 SächsKomHVO (Fassung 
gültig ab 12.04.22) wird der Beschlussfas-
sung als Anlage beigefügt.

Abstimmung: 15 Ja – einstimmig

Übernahme Eigenanteile FNO Leichen-
weg – mittlerer Abschnitt – Arnsfeld

Beschluss 74/22:

Der Vereinbarung zwischen der TG Flur-
bereinigung Arnsfeld und der Gemeinde 
Mildenau über die Übernahme von Eigen-
leistungsanteilen nach § 105 FlurbG für die 
Ausführung der Maßnahmen MKZ 116 025 
Leichenweg mittlerer Abschnitt, MKZ 154 
075 Beseitigung Triebweg und MKZ 515 
082 Baumreihe wird zugestimmt.

Abstimmung: 15 Ja – einstimmig

Vorkaufsrechtsanfragen

Mit den Beschlüssen 75/22 und 76/22 
wurde zu Vorkaufsrechtsanfragen ent-
schieden.

Erweiterung Mitarbeiterparkplatz 
der Firma DOLL Tim Tech GmbH

Beschluss 77/22:

Dem Antrag der Firma DOLL Tim Tech 
GmbH, Gewerbegebiet Nord 12, 09456 
Mildenau auf Befreiung nach § 31 Abs. 2 
BauGB von den Festsetzungen des B-Pla-
nes Nr. 1 „GG Nord Mildenau“, 5. Änderung 
von 2008 hinsichtlich der Überschreitung 
des Baufeldes „Verkehrsfl ächen“ um ca. 
1.150 m² wird zugestimmt.

Abstimmung: 15 Ja – einstimmig

Vereinsförderanträge

Beschluss 78/22:

Im Rahmen der Vereinsförderrichtlinie er-
hält der Kleingartenverein Pöhlatal e. V. 
eine allgemeine Förderung in Höhe von 
100,00 € im Jahr 2022.

Abstimmung: 15 Ja – einstimmig

Beschluss 79/22:

Im Rahmen der Vereinsförderrichtlinie er-
hält der Leitfaden e. V. eine allgemeine För-
derung in Höhe von 100,00 € im Jahr 2022.

Abstimmung: 15 Ja – einstimmig
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Aufgrund von § 74 der Sächsischen Ge-
meindeordnung, in der jeweils geltenden 
Fassung, hat der Gemeinderat in der Sit-
zung am 05.05.2022 folgende Haushalts-
satzung beschlossen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2022, der die für die Erfüllung der Aufgaben 
der Gemeinden voraussichtlich anfallenden 
Erträge und entstehenden Aufwendungen 
sowie eingehenden Einzahlungen und zu 
leistenden Auszahlungen enthält, wird:

im Ergebnishaushalt mit dem

Gesamtbetrag der 
ordentlichen Erträge 
auf 6.177.302,00 EUR

Gesamtbetrag der 
ordentlichen 
Aufwendungen auf  6.667.880,00 EUR

Saldo aus den ordentlichen 
Erträgen und Aufwendungen 
(ordentliches Ergebnis) 
auf     - 490.578,00 EUR

Gesamtbetrag der außer-
ordentlichen Erträge auf 0,00 EUR

Gesamtbetrag der außer-
ordentlichen Aufwendungen
auf  11.500,00 EUR

Saldo aus den außerordentlichen Erträgen 
und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 
 - 11.500,00 EUR

Gesamtergebnis auf  - 502.078,00 EUR

Betrag der veranschlagten 
Abdeckung von Fehlbeträgen 
des ordentlichen Ergebnisses 
aus Vorjahren auf  0,00 EUR

Betrag der veranschlagten 
Abdeckung von Fehlbeträgen 
des Sonderergebnisses aus 
Vorjahren auf 0,00 EUR

Betrag der Verrechnung eines 
Fehlbetrages im ordentlichen 
Ergebnis mit dem Basiskapital 
gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 
SächsGemO auf 558.295,00 EUR

Betrag der Verrechnung eines 
Fehlbetrages im Sonderergebnis 
mit dem Basiskapital gemäß 
§ 72 Absatz 3 Satz 
3 SächsGemO auf 0,00 EUR

veranschlagtes 
Gesamtergebnis auf 56.217,00 EUR

im Finanzhaushalt mit dem

Gesamtbetrag der 
Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 
auf    5.476.912,00 EUR

Gesamtbetrag der 
Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit
auf 5.386.080,00 EUR

 Zahlungsmittelüberschuss 
oder -bedarf aus laufender 
Verwaltungstätigkeit als Saldo 
der Gesamtbeträge der 
Einzahlungen und 
Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit auf 90.832,00 EUR

Gesamtbetrag der 
Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit auf 303.750,00 EUR

Gesamtbetrag der 
Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit auf 1.812.500,00 EUR

Saldo der Einzahlungen und 
Auszahlungen aus Investitions-
tätigkeit auf - 1.508.750,00 EUR

Finanzierungsmittelüberschuss 
oder -fehlbetrag als Saldo aus dem 
Zahlungsmittelüberschuss oder 
-fehlbetrag aus laufender Verwal-
tungstätigkeit und dem Saldo der 
Gesamtbeträge der Einzahlungen
und Auszahlungen aus In-
vestitionstätigkeit auf - 1.417.918,00 EUR

Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit auf 0,00 EUR

Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit
auf 36.647,00 EUR

Saldo der Einzahlungen und 
Auszahlungen aus Finanzierungs-
tätigkeit auf - 36.647,00 EUR

Veränderung des Bestandes 
an Zahlungsmitteln im 
Haushaltsjahr auf - 1.454.565,00 EUR

festgesetzt.

§ 2

Der Gesamtbetrag der vor-
gesehenen Kreditaufnahmen 
für Investitionen und Investitions-
fördermaßnahmen wird auf  0,00 EUR

festgesetzt.

§ 3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen zur Leistung von 
Investitionen und Investitionsförder-
maßnahmen, der in künftigen Jahren 
erforderlich ist, wird auf 0,00 EUR

festgesetzt.

Beschluss 80/22:

Im Rahmen der Vereinsförderrichtlinie er-
hält der Gefl ügel- und Kaninchenzüchter-
verein „Colonia 1874“ e. V. eine allgemeine 
Förderung in Höhe von 100,00 € im Jahr 
2022.

Abstimmung: 15 Ja – einstimmig

Beschluss 81/22:

Im Rahmen der Vereinsförderrichtlinie er-
hält der Verein Annaberger Land e. V. 
eine allgemeine Förderung in Höhe von 
100,00 € im Jahr 2022.

Abstimmung: 15 Ja – einstimmig

Beschluss 82/22:

Im Rahmen der Vereinsförderrichtlinie er-
hält der Erzgebirgszweigverein Mildenau 
e. V. eine allgemeine Förderung in Höhe 
von 100,00 € im Jahr 2022.

Abstimmung: 15 Ja – einstimmig

 Hauptamt 

>
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öffentlicher Sitzungsteil 
des Verwaltungs ausschusses 
im Ratssaal 24.05.2022

Beratung zur Pachtfläche 
Flurstück 1686/5

Mit Beschluss 83/22 wurde festgelegt, dass 
das Flurstück Nr. 1686/5 ab dem 01.01.2023 

an den Landschaftspflegeverband Mittleres 
Erzgebirge e. V. verpachtet wird.

Abstimmung: 6 Ja – einstimmig

Bürgermeisteramt

öffentlicher Sitzungsteil 
Sondersitzung des Gemeinderates
im Ratssaal 24.05.2022

Erneuerung Bushaltestelle Annaberger 
Straße Höhe Autohaus Buschmann

Mit Beschluss 82/22 wurde das Angebot 
der Firma Chemnitzer Verkehrsbau GmbH 
Annaberg-Buchholz zur Erneuerung der 

Bushaltestelle Annaberger Straße Höhe 
Autohaus Buschmann bestätigt.

Abstimmung: 11 Ja – einstimmig 

Bürgermeisteramt

§ 4

Der Höchstbetrag der Kassen-
kredite, der zur rechtzeitigen 
Leistung und Auszahlung in 
Anspruch genommen werden 
darf, wird auf 900.000,00 EUR

festgesetzt.

§ 5

Hebesätze werden wie folgt festgesetzt

für die land- und forst-
wirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf 300,00 Prozent

für die Grundstücke 
(Grundsteuer B) auf 405,00 Prozent

für die baureifen Grund-
stücke (Grundsteuer C) auf 0,00 Prozent

für die Grundstücke in Gebieten 
für Windenergieanlagen 
(Grundsteuer D) auf  0,00 Prozent

für die Gewerbesteuer
auf  390,00 Prozent

Gemeinde Mildenau, 
den 09.06.2022

Mauersberger
Bürgermeister 

Nach § 4 Abs.4 Satz 1 SächsGemO gelten 
Satzungen, die unter Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften zustande 
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Be-
kanntmachung als von Anfang an gültig zu-
stande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung 
nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,

2. Vorschriften über die Öffentlich-
keit der Satzungen, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss 
nach § 52 Abs.2 SächsGemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs.4 Satz 1 
SächsGemO genannten Frist 

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet hat oder

b) die Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschrift gegenüber der Gemein-
de unter Bezeichnung des Sachverhal-
tes, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 und 
4 geltend gemacht worden, so kann auch 
nach Ablauf der in § 4 Abs.4 Satz 1 Sächs-
GemO genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.

Die Bekanntmachung erfolgt auf Grund des 
§ 76 (3) der SächsGemO unter dem Hin-
weis, dass der Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2022 in der Zeit 

von Montag, den 04.07.2022 bis Dienstag 
den 12.07.2022 

zu nachfolgend aufgeführten Zeiten im 
Rathaus Mildenau, Dorfstraße 95 
– Finanzverwaltung – 
zur Einsichtnahme ausgelegt ist.

Montag 8.00 – 16.00 Uhr

Dienstag 8.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch 8.00 – 13.00 Uhr

Donnerstag 8.00 – 17.00 Uhr

Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

Die Stellungnahme der Rechtsaufsichts-
behörde vom 07.06.2022 liegt vor.

Gemeinde Mildenau, 
den 09.06.2022

Mauersberger
Bürgermeister

Mauersberger

Mauersberger
Bürgermeister
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Bekanntmachung des Staatsbetriebs 
Sachsenforst zum Vorhaben 
„Aktualisierung der selektiven Wald-
biotopkartierung vom 10.06.2022

Die laufende Aktualisierung der Waldbio-
topkartierung gehört gemäß § 37 Abs. 1 Nr. 
10 SächsWaldG zu den Aufgaben und Zu-
ständigkeiten der Forstbehörden. 

Für die im Jahr 2022 durchzuführende Ak-
tualisierung der Waldbiotopkartierung hat 
der Staatsbetrieb Sachsenforst das Büro 
MEP Plan GmbH

mit den notwendigen Untersuchungen be-
auftragt.

Die Mitarbeiter des Büros werden die zu 
untersuchenden Flächen im Erzgebirgs-
kreis im Sinne des § 40 Abs. 6 Sächs-
WaldG und § 37 Abs. 2 SächsNatSchG 
von Juni bis September 2022 begehen. 
Die Untersuchungsgebiete liegen innerhalb 
folgender Kommunen: Annaberg-Buchholz, 
Bärenstein, Crottendorf, Gelenau, Jöhstadt, 
Königswalde, Mildenau, Oberwiesenthal, 
Scheibenberg, Schlettau, Sehmatal, Ther-
malbad Wiesenbad und Thum.

Wir bitten die betroffenen Eigentümer und 
Nutzer um Verständnis.

Im Forstbezirk kann Ihnen der Sachbe-
arbeiter für Waldökologie und Naturschutz 
(SB WÖNS) Auskunft darüber erteilen, ob 
Ihr Flurstück von den Begehungen berührt 
ist.

Ihr zuständiger Ansprechpartner ist: 

Forstbezirk Neudorf: 
Sachbearbeiter Waldökologie und Natur-
schutz Herr Prüfer, Tel.: 03774/89898-24

öffentlicher Sitzungsteil
Sitzung des Gemeinderates
im Ratssaal 02.06.2022

Informations-/Beschlussvorlage – 
Umsetzung der LEADER-Entwicklungs-
strategie für die Region Annaberger 
Land im Zeitraum 2023 – 2027

Mit Beschluss 84/22 wurde dem Inhalt 
der vorliegenden LEADER-Entwicklungs-
strategie (LES) für die Region Annaberger 
Land in der Förderperiode 2023 – 2027 zu-
gestimmt und die Beteiligung an ihrer Um-
setzung bestätigt.

Abstimmung: 16 Ja – einstimmig

Langer Weg

Mit Beschluss 85/22 wurde das Angebot 
des IBA Annaberg, Straße der Freund-
schaft 1, 09465 Sehmatal für die Trag-
werksplanung und die Erstellung der 
wasserrechtlichen Einleitgenehmigung 
Straßen bau und Errichtung Randbalken 
Langer Weg bestätigt.

Abstimmung 16 Ja – einstimmig

Grundschule Mildenau

Dem Angebot des IBA Annaberg, Straße 
der Freundschaft 1, 09465 Sehmatal für 
die Leistungsphasen 1 – 4 Leistungsbild 
Gebäude und Leistungsbild Tragwerks-
planung sowie das Brandschutzkonzept 

für den Anbau Grundschule Mildenau mit 
multi funktionaler Nutzung wurde mit Be-
schluss 86/22 zugestimmt.

Abstimmung: 15 Ja
 1 Enthaltung

Stellungnahme zu Bauantrag

Mit Beschluss 87/22 wurde dem Bauan-
trag zur Revitalisierung des ehemaligen 
Erblehngerichtes – Umbau und Sanierung 
– Allee 2, 09456 Mildenau gemäß § 36 
BauGB und § 69 SächsBO zugestimmt.

Abstimmung: 16 Ja – einstimmig

Nutzung des Kommunalen 
Dienstleistungszentrums Mildenau

Mit Beschluss 88/22 wurde festgelegt, 
dass Herrn Dr. Bertram Fritzsch im Zeit-
raum vom 19.04.2021 – 05.11.2021 das 
KDZM zur Durchführung der kostenfreien 
Corona Antigen Tests (Bürgertests) unent-
geltlich zur Verfügung gestellt wird.

Abstimmung: 9 Ja
 3 Nein
 3 Enthaltungen
 1 Befangen

Mit Beschluss 89/22 wurde festgelegt, 
dass Herrn Frederik Mauersberger im Zeit-
raum vom 09.12.2021 – 30.06.2022, dass 
KDZM zur Durchführung der kostenfreien 
Corona Antigen Tests (Bürgertests), unter 

Abrechnung der tatsächlich anfallenden 
Betriebskosten, zur Verfügung gestellt wird.

Abstimmung: 7 Ja
 5 Nein
 3 Enthaltungen
 1 Befangen

Mit Beschluss 90/22 wurde beschlossen, 
dass die Räumlichkeiten des KDZM der 
Humanitären Osteuropahilfe e. V. für die 
Unterstützung der Flüchtlinge aus der Uk-
raine bis Ende August 2022 unentgeltlich 
zur Verfügung gestellt werden.

Abstimmung: 15 Ja
 1 Enthaltung

Teambildende Maßnahmen

Der Gemeinderat der Gemeinde Mildenau 
legte mit Beschluss 91/22 fest, dass jedem 
Mitarbeiter der Gemeinde ein Budget von 
max. 100 € für teambildende Maßnahmen 
zur Förderung der Zusammenarbeit und 
Unternehmenskultur gewährt wird.

Abstimmung: 14 Ja
  1 Enthaltung
  1 Befangen

Spendeneingänge

Mit den Beschlüssen 92/22 und 93/22 
wurde die Annahme von Spenden und 
Sponsoringverträge bestätigt.

Bürgermeisteramt
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Der Wunsch, Neues zu erfahren und dazu-
zulernen, ist unabhängig vom Lebensalter. 
Bildung im Alter trägt zu gesellschaftlicher 
Teilhabe, Wohlbefi nden und Gesundheit bei. 
In einer Gesellschaft des langen Lebens wird 
sie immer wichtiger. In ihrem Positionspa-
pier „Bildung im Alter – für alle ermöglichen“ 

ruft die BAGSO – Bundesarbeitsgemein-
schaft der Seniorenorganisationen dazu
auf, in allen Kommunen Bildungsangebote 
zu schaffen, die die vielfältigen Lebenslagen 
und Interessen älterer Menschen berück-
sichtigen. „Bildung ist ein Menschenrecht 
und daher allen Menschen unabhängig von 
ihrem Lebensalter zu ermöglichen“, heißt es 
in dem Positionspapier.

Die BAGSO fordert, das Thema Bildung im 
Alter als politische Aufgabe in Bund, Ländern 
und Kommunen zu verankern und benennt 
konkrete Schritte zu einer Nationalen Stra-
tegie für Bildung im Alter. So müssten leicht 
zugängliche, quartiersbezogene Lernorte 
und Bildungsangebote im direkten Wohn-
umfeld älterer Menschen sowie zugehende 
Formate geschaffen werden. Diese sollten 
zusammen mit älteren Menschen entwickelt 
werden und kostenfrei oder kostengünstig 
sein, um niemanden auszuschließen. Auch 
thematische Vielfalt muss nach Ansicht der 
BAGSO gefördert werden. 

Benötigt würden zum Beispiel Angebote in 
den Bereichen Digitalisierung, Gesundheits-
kompetenz und politische Bildung.

Im Rahmen einer nationalen Strategie für 
Bildung im Alter gelte es auch, die Qualität 
der Bildungsangebote zu verbessern, heißt 
es in dem Positionspapier. Dazu sei es not-
wendig, das Berufsfeld der Geragogik und 
der Bildungsarbeit mit älteren Menschen 
insgesamt zu stärken. 

Über die BAGSO
Die BAGSO – Bundesarbeitsgemeinschaft 
der Seniorenorganisationen vertritt die 
Interessen der älteren Generationen in 
Deutschland. Sie setzt sich für ein aktives, 
selbstbestimmtes und möglichst gesundes 
Älterwerden in sozialer Sicherheit ein.  
In der BAGSO sind mehr als 120 Vereine 
und Verbände der Zivilgesellschaft zusam-
mengeschlossen, die von älteren Men-
schen getragen werden oder die sich für 
die Belange Älterer engagieren.

Ausschreibung von Kleingärten in Arnsfeld

Bildung im Alter – für alle ermöglichen – BAGSO fordert 
Entwicklung einer Nationalen Bildungsstrategie

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

nach dem in den letzten Jahren das 
„Schreber gärtnern“ etwas in den Hinter-
grund getreten ist, kann jetzt vermehrt fest-
gestellt werden, dass junge Familien sich 
wieder diesem schönen Hobby widmen. 

In der Kleingarten anlage am Sportplatz in 
Arnsfeld haben schon einige junge Fami-
lien einen Garten gepachtet und bauen ihr 
eigenes Gemüse an oder nutzen den Gar-
ten zur Erholung.

Derzeit ist nur noch 1 freie Parzelle von 
175 m² vorhanden. Die Jahrespacht für 
einen Garten beträgt 35,00 €. Wer sich für 
einen Garten interessiert, der kann sich 
gerne melden und einen Besichtigungster-
min vereinbaren.

Ansprechpartner: Frau Gehlert,
Tel. 03733/565521
E-Mail: silke.gehlert@mildenau.de

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.

Gehlert, Hauptamt

Sportplatz Sportplatz 
ArnsfeldArnsfeld
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Unter dem Motto „Gemeinsam sind wir 
stark” fand in allen Kindergärten des 
CJD Sachsen/Thüringen vom 30.05. bis 
03.06.2022 eine Aktionswoche statt. Mit 
dabei war auch die CJD-Kindertagesein-
richtung „Wiesenkinder” in Thermalbad 
Wiesenbad. 

Mit vielen bunten Aktionen wurde das Ge-
meinschaftsgefühl gestärkt. Die Kinder 
beschäftigten sich mit Fragen wie: Was 
macht mich stark? Was macht uns ge-
meinsam stark? Welche Kinderrechte gibt 
es? Was macht ein Kinderrat?

In allen CJD Kitas wird großer Wert dar-
auf gelegt, dass Partizipation auch gelebt 
wird. In Artikel 12 der UN-Kinderrechtskon-
vention geht es um die Berücksichtigung 
des Kinderwillens. Das ist im Kindergar-
tenalltag der „Wiesenkinder“ eine absolu-
te Selbstverständlichkeit. „Kinder sind für 
uns kleine Persönlichkeiten und vollwertige 
Menschen. Wir schaffen ihnen hier Rah-
menbedingungen und vor allem Strukturen, 
in denen sie selbstbestimmt entscheiden, 
handeln und natürlich auch mitgestalten 
sollen“, erklärt Kita-Leiterin Jenny Klau-
münzer.

Die Aktionswoche wurde begleitet von der 
Handpuppe „Fritzi”, die bei den Kindern sehr 
beliebt ist. Jedes Jahr aufs Neue ist „Fritzi“ 
Teil der CJD-Aktionswoche zu den unter-
schiedlichsten Themen und dient dabei als 
kindgerechter Wissensvermittler.

„Ich freue mich sehr, dass wir unseren 
neuen CJD Slogan „Das Zusammen wirkt“ 

in der Aktionswoche gemeinsam mit Le-
ben füllen konnten”, sagt Kita-Leiterin Jen-
ny Klaumünzer. Zu „gemeinsam” gehört 
für die Kita „Wiesenkinder” auch der Trä-
ger (das CJD) und die Gemeinde. Deshalb 
kamen CJD-Fachbereichsleiterin Heike 
Schmidt und Wiesenbads Bürgermeister 
Thomas Mey am 02.06.2022 vorbei, um mit 
allen Kindern auf dem Kindergartengelän-
de ein neues Obstbäumchen zu pfl anzen. 
Dieser kam gleich nach dem Einpfl anzen 
als Wunschbaum zum Einsatz und wurde 
mit Wünschen von den Kindern und deren 
Familien geschmückt.

Der neue Baum ist ein Zeichen von Hoffnung 
und Zuversicht nach der langen Coronapha-
se und dem anhaltenden Kriegszustand in 
der Ukraine. Passend zum 500-jährigen Jubi-
läum der Bibelübersetzung wurde die Pfl anz-
aktion begleitet von Martin Luthers berühm-
ten Zitat „Wenn ich wüsste, dass morgen die 
Welt unterginge, würde ich heute noch ein 
Apfelbäumchen pfl anzen“.

BAGSO warnt vor erneuter Isolation der 
Bewohnerinnen und Bewohner

Die BAGSO – Bundesarbeitsgemeinschaft 
der Seniorenorganisationen fordert, dass 
Besuche in Pfl egeheimen auch dann weiter 
täglich möglich sein müssen, wenn die Co-
rona-Testverordnung ausläuft. 

Die Verordnung, die die Finanzierung der 
kostenlosen Bürgertests regelt, ist bis zum 
30. Juni 2022 befristet. 

In einem Schreiben an Bundesgesund-
heitsminister Karl Lauterbach und die Ge-
sundheitsministerinnen und -minister der 
Länder hat die BAGSO die Politik dazu 
aufgefordert, im Falle des Auslaufens der 
Verordnung dafür Sorge zu tragen, dass 
Besuche in Pfl egeheimen und in Kranken-
häusern ungehindert möglich sind.

Während in fast allen Bereichen die Corona-
Schutzmaßnahmen aufgehoben wurden, gilt 
in Pfl egeheimen und Krankenhäusern weiter 
eine Corona-Testpfl icht zum Schutz der be-
sonders verletzlichen Menschen in diesen 
Einrichtungen. In Pfl egeeinrichtungen werden 
Testmöglichkeiten häufi g nur an bestimmten 
Wochentagen und in engen Zeitfenstern ange-
boten. „Wird an einer Testpfl icht festgehalten, 
dann muss sichergestellt werden, dass solche 
Tests entweder in den Einrichtungen oder zu-
mindest in der unmittelbaren Nähe der Ein-
richtungen jederzeit und kostenfrei gemacht 
werden können“, heißt es in dem Schreiben. 

Dies müsse „mit höchster Dringlichkeit“ 
geregelt werden. Sonst drohe erneut eine 
soziale Isolation von Bewohnerinnen und 
Bewohnern von Pfl egeeinrichtungen. Das 
enorme Leid, das hierdurch verursacht wur-
de, dürfe sich nicht wiederholen.

Aktionswoche: Gemeinsam sind wir stark – 
Den Kinderrechten auf der Spur

Tägliche Besuche in Pflegeheimen müssen möglich sein

CJD Sachsen / Thüringen
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Am Samstag, den 11. Juni 2022 lud die 
Tagespfl ege „Zur alten Schule“ in Mildenau 
zum Tag der offenen Tür ein. Anlässlich des 
4. Jahrestages freuten sich die Mitarbeite-
rinnen die Räumlichkeiten und das Betreu-
ungsangebot vorzustellen.

Interessierte, Angehörige und Senioren 
folgten der Einladung, ließen sich beraten 
und kamen mit bereits langjährigen Gästen 
der Tagespfl ege ins Gespräch. Diese be-
richteten von den kreativen Betreuungsan-
geboten und den gesellschaftlichen Mög-
lichkeiten innerhalb dieses Angebotes. 

Die Mitarbeiterinnen der Tagespfl ege „Zur 
alten Schule“ stellten noch mal explizit 
heraus, dass der Besuch zunächst mit ei-
nem gemeinsamen Frühstück beginnt, bei 
dem alle Gäste die Möglichkeit haben, an-
zukommen und sich auszutauschen.

Es folgt eine tagesaktuelle Zeitungsschau 
und anschließend individuelle Programm-
punkte, wie Basteln, Singen, Bewegungs-
übungen u.v.m. 

Dabei werden die motorischen und geisti-
gen Fähigkeiten gefördert und unterstützt. 
Bei schönem Wetter fi nden die Betreuungs-
angebote auf der Terrasse statt. Mit großer 

Freude wird von allen Gästen das Mittages-
sen und der selbst gebackene Kuchen zum 
gemeinsamen Kaffeetrinken erwartet. 

Eine Tagespfl ege ist aber nicht nur ein Ort für 
Geselligkeit für pfl egebedürftige Bürgerinnen 
und Bürger, sondern auch ein Angebot zur 
Entlastung von pfl egenden Angehörigen. 

Interessenten – ob Senioren oder Ange-
hörige – können sich jederzeit zu einem 
Schnuppertag anmelden, das Team des 
Kundenbüros im Wohn- und Pfl egezentrum 
Annaberg-Buchholz gGmbH freut sich auf 
Ihren Anruf und berät Sie gerne zum An-
gebot Tagespfl ege. Telefon 03733 135130

Liebe Badegäste,

am 13.07.2022 muss das Freibad aus verwaltungstechnischen Gründen 
geschlossen bleiben. Das Team des Freibades begrüßt Sie am 14.07.2022 
wieder herzlich zu den üblichen Zeiten und 

wünscht einen angenehmen Aufenthalt.

Freundliche Grüße Susann Siegert

Vier Jahre Tagespflege in Mildenau

Freibad muss am 13.7.2022 geschlossen bleiben

Bei schönstem Wetter trafen sich die Gäste zum Tag der offenen Tür auf der Terrasse.

Freibad muss am 13.7.2022 geschlossen bleiben

am Mittwoch, den 13. Juli
geschlossen

Die WFE GmbH bietet für Unternehmen 
und Schülern die Möglichkeit eines zu-
sätzlichen freiwilligen Praktikums in den 
Sommerferien an. Ausgangspunkt war die 
Schwierigkeit der Durchführung der Schul-
praktika in den letzten Schuljahren. 

Viele Schüler sind sich bei der Berufsorien-
tierung und ihrer damit verbundenen spä-
teren Berufsausbildung sehr unsicher. Zu-
sätzliche Praxiserfahrung bietet den jungen 
Leuten hier einen Mehrwert. 

Die WFE übernimmt den Versicherungs-
schutz während des zusätzlichen Praktikums. 
Mit dem vorgefertigten Vertrag kann ein Prak-
tikum schnell und unkompliziert zwischen 
den Unternehmen und Praktikanten stattfi n-
den. Diese Möglichkeit wird die WFE auch 
in den Sommerferien 2022 wieder anbieten, 
um die Wirtschaft und die Schüler weiter zu 
unterstützen. Die positiven Resonanzen aus 
Wirtschaft und Schule zeigen, dass der Be-
darf an zusätzlichen Praktika auch in der 
kommenden Zeit weiter vorhanden sein wird.

Weitere Informationen und die Vorlage des 
Praktikumsvertrags sind auf

www.wfe-erzgebirge.de/fachbereiche/
berufs-studienorientierung/
angebote-fuer-schueler 

zu fi nden.

Ansprechpartner: 
Ralf Zimmermann, Tel. 03733 145 122 
E-Mail: zimmermann@wfe-erzgebirge.de

Schülerpraktikum in der Sommer-Ferienzeit
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Im Rahmen des Projektes „Touristische In-
wertsetzung UNESCO-Welterbe“ hat der 
Tourismusverband Erzgebirge e. V. (TVE) 
ein modulbasiertes Ausbildungsprogramm 
zum Welterbe-Gästeführer bzw. Welterbe- 
Gastgeber konzipiert. 

Für die fachliche und inhaltliche Erarbei-
tung wurden Herr Prof. Dr. Helmuth Albrecht 
und das Institut für Industriearchäologie,  
Wissenschafts- und Technikgeschichte der 
TU Bergakademie Freiberg vom TVE beauf-
tragt. Mit partnerschaftlicher Unterstützung 
des Welterbe Montanregion Erzgebirge e. V. 
werden die nächsten Schritte erarbeitet und 
umgesetzt.

Nach einer umfangreichen Erprobungs- 
und Evaluierungsphase, in deren regionale 
Leistungsträger und Akteure eingebunden 
waren, starten nun die ersten Kurse. Die 
Umsetzung erfolgt gemeinsam mit der Re-
gionalkammer Erzgebirge der IHK Chem-
nitz, die sich als starker und kompetenter 
Partner erweist. Insgesamt müssen drei 
Module absolviert werden, um das Zertifikat 
des Welterbe-Gästeführers bzw. Welterbe-
Gastgebers zu erhalten.

Eine Übersicht aller  
Module inkl. der Aus- 
wahl an Terminen und  
Orten ist auf der Web-
site des TVE ersichtlich:

www.erzgebirge-tourismus.de/ 
kurse-qualifizierung-welterbe

Die Kursanmeldung kann direkt auf der 
Website unter gleichem Link vorgenommen 
werden. Die Teilnehmerzahl pro Kurs ist auf 
15 Plätze limitiert, die in der Reihenfolge 
der Anmeldung vergeben werden. 

Die Teilnahme am Qualifizierungspro-
gramm ist für jedermann zugänglich. Bei 
Buchung und Durchführung des Gesamt-
paketes im Jahr 2022 bietet der TVE eine 
finanzielle Beteiligung von 30 Prozent je 
Teilnehmer an. Der Gesamtpreis redu-
ziert sich somit von regulär 480 Euro auf 
330 Euro.

Als besonders lobenswertes Beispiel geht 
hier die Silberstadt Freiberg voran: Sie 
übernimmt die Gesamtkosten des Quali-
fizierungsprogramms für drei ihrer Gäste-
führer als zukünftige Welterbe-Gästeführer.

„Die Silberstadt ist ein wichtiger Teil des 
UNESCO-Welterbes Montanregion Erz-
gebirge/Krušnohoří, denn die Bergbau-
landschaft Freiberg ist das älteste und 
bedeutendste Abbaugebiet für Silber im 
Erzgebirge. Wir als Stadt übernehmen 
gern die Kosten dieser aktiven Wissens-
vermittlung für unsere Gästeführer, die ihre 
Gäste begeistern und informativ unterhal-
ten wollen. Nur so kann sich die Qualität 
unserer touristischen Angebote immer wie-
der weiter verbessern“, sagt Anja Fiedler, 
Amtsleiterin Kultur-Stadt-Marketing der Sil-
berstadt Freiberg.

„Wir als etabliertes Hotel im Osterzgebir-
ge haben uns über die Ernennung zum 
UNESCO-Welterbe sehr gefreut. Als lei-
denschaftliche Erzgebirger empfinden wir 
das als große Auszeichnung. Wir selbst 
versuchen unseren Gästen das erzgebir-
gische Lebensgefühl jeden Tag aufs Neue 
zu vermitteln. Um die Welterbe-Bestandtei-
le unserer Heimat professionell bewerben 
zu können, möchten wir gern am Zertifizie-
rungsprogramm teilnehmen. Wir hoffen auf 
viele Anregungen und Ideen zur besseren 
Vermarktung unserer Heimat“, so Katrin 
Kempe, Inhaberin des Naturhotel Gasthof 
Bärenfels.

Ausbildungsprogramm zum Welterbe-Gastgeber/ 
Welterbe-Gästeführer geht an den Start
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Gemeinsam mit Partnern werden die Welt-
erbe-Gastgeber und -Gästeführer qualitativ 
hochwertige und individuelle Angebote für 
das Erzgebirge und deren Gäste schaffen. 
Dabei unterstützt sie der TVE aktiv in der 
Entwicklung und Vermarktung.

Hintergrundinformation: Über 850 Jahre 
Bergbau haben unsere Region, unsere 
Kultur, unsere Traditionen und vor allem die 
Menschen geprägt. Im Juli 2019 wurde die 
Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří auf 
der 43. Sitzung des UNESCO-Welterbeko-
mitees in die Liste des UNESCO-Welterbes 
eingetragen. 

Die UNESCO-Welterbe Montanregion Erz-
gebirge/Krušnohoří besteht aus 22 Be-
standteilen: 17 auf deutscher und fünf auf 
tschechischer Seite. Sie repräsentieren die 
wichtigsten Bergbaugebiete und Epochen 
des sächsisch-böhmischen Erzbergbaus. 

Jeder der 22 Bestandteile setzt sich aus 
zahlreichen Einzelobjekten zusammen. 
Nur in Verbindung aller 22 Bestandteile 
ist die Montanregion ein Welterbe! Außer-
dem ergänzen 19 „assoziierte Objekte“ 
das Bild der Montanregion und zeigen, 
dass das montane Erbe auch Einfl uss auf 
Landschaft, Kunst oder Wirtschaft hatte, 

auch wenn diese nicht unmittelbar mit der 
Erzgewinnung in Verbindung standen.

Kontakt & Informationen

Tourismusverband Erzgebirge e. V. 
Daniela Mynett

Produktmanagement 
Bergstädte & Kulturschätze, 
UNESCO-Welterbe
Adam-Ries-Straße 16,
09456 Annaberg-Buchholz
Tel. +49 (0) 3733 188 00 17
www.erzgebirge-tourismus.de

Das „Team Lebensretter“ des DRK-Blutspendedienstes 
sucht auch in der Ferienzeit Verstärkung! 

„Team Lebensretter“ sucht auch 
in der Ferienzeit Verstärkung: 
DRK hofft auf viele Erstspender 
zur langfristigen Sicherung der 
Patientenversorgung – 
Verlosungsaktion als Dank für 
regelmäßige Blutspender

Die langen Schulferien im Sommer, so-
wie hohe Temperaturen am Tage können 
zu einer abnehmenden Blutspendebereit-
schaft führen. Denn viele ansonsten re-
gelmäßigen Spenderinnen und Spender 
gehen zum Beispiel auf Urlaubsreisen ins 
Ausland, außerdem sind die Spendetermi-
ne des DRK-Blutspendedienstes an sehr 
heißen Tagen meist weniger gut besucht. 

Für Patienten, die dringend auf Blutprä-
parate angewiesen sind, hat das Enga-
gement von Blutspendern jedoch oftmals 
eine lebenswichtige Bedeutung. Gerade 
junge Menschen, die noch viele Jahre der 
Spendetätigkeit vor sich haben, möchte 
das DRK von der Notwendigkeit und hel-
fenden Wirkung des Themas Blutspende 
überzeugen. 

Deshalb wird jetzt zur Ferienzeit appel-
liert: Bringen Sie als erfahrener Spender 
oder erfahrene Spenderin noch bevor Sie 

in den Urlaub fahren einen oder mehrere 
Erstspender mit zu Ihrer Blutspende und 
erhalten Sie dafür eine oder mehrere Ge-
winnchancen bei den Verlosungsaktionen 
des Blutspendedienstes. 

Die Anzahl der Gewinnchancen hängt von 
der Zahl der mitgebrachten Erstspender 
ab. Ab Juli erhalten die Gewinner der ein-
mal pro Woche stattfi ndenden Auslosung 
einen 100 Euro Gutschein für Aktiv-Erleb-
nisse für zwei Personen. Auch an Tagen 
mit sehr hohen Temperaturen wird eine 
Blutspende in der Regel gut vertragen, 
wenn der Spender oder die Spenderin 
darauf achtet, vor und nach der Blutspende 
viel zu trinken, um den Flüssigkeitsverlust 
auszugleichen. 

Im Bild: Vivien Rotenberger als Erstspen-
derin und Toni Köppen als regelmäßiger 
Blutspender haben ein „Team Lebens-
retter“ gebildet und wünschen sich mög-
lichst viele engagierte Menschen, die 
ihrem Beispiel folgen. Das Team des 
DRK-Blutspendedienstes (im Bildhinter-
grund) drückt die Daumen für die Verlo-
sungsaktion. 

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht:

in Arnsfeld, am Dienstag, 05.07.2022, von 15.00 – 19.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus, Sportplatzstr. 19

in Mildenau, am Freitag, 29.07.2022, von 15.00 – 19.00 Uhr
im DRK-Kinder-Jugend-Familien-Haus, Dorfstraße 84

Das freundliche Blutspende-Team des DRK erwartet alle, die helfen wollen.

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Für alle Spendetermine des DRK-
Blutspendedienstes Nord-Ost ist eine 
Terminreservierung erforderlich. 

Bitte beachten Sie ggf. aktuelle 
Ankündigungen auf der Website des 
DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost 

Weitere Informationen zum Thema 
Blutspende werden unter der kosten-
losen Hotline 0800 11 949 11 erteilt. 

Auf Grund der aktuellen Situation 
sind Änderungen jederzeit 
möglich.

Bitte informieren Sie 
sich tagaktuell unter 
www.blutspende-nordost.de

Auch nach einer Impfung mit den 
in Deutschland zugelassenen 
Impfstoffen gegen das Corona-
Virus ist eine Blutspende am Tag 
nach der Impfung möglich, sofern 
sich der Geimpfte gesund fühlt.
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Wir wünschen allen weiterhin
Glück und Gesundheit.

Wir wünschen allen weiterhin
Glück und Gesundheit.

Standesamtliche Nachrichten, AnzeigenStandesamtliche Nachrichten, Anzeigen

Wir gratulieren allen Einwohnern unserer Gemeinde, die im Juli
Geburtstag haben oder ihr Ehejubiläum begehen, auf das Herzlichste.

Ihre Gemeindeverwaltung & Dorfblatt-Redaktion

im OT Mildenau

am 30.07.2022
Frau Christa Kreher 
zum 70. Geburtstag

Wir gratulieren

im OT Mildenau

Barbara und Helmar Meyer 

am 01.07.2022 zur 

„Goldenen Hochzeit“

im OT Mildenau

nachträglich

Annerose und Achim Schreiter 

am 14.6.2022 zur 

„Goldenen Hochzeit“

Wir gratulieren 
den Ehepaaren

Wir gratulieren 
den Ehepaaren

Wir gratulieren 
den Ehepaarenden Ehepaaren
Wir gratulieren 
den Ehepaaren
Wir gratulieren Wir gratulieren 

den Ehepaarenden Ehepaaren
Wir gratulieren 
den Ehepaaren
Wir gratulieren 

Die Wirtschaftsförderung Erzgebirge GmbH bietet ab sofort 
das Angebotssegment „Nachfolge“ 

www.fachkraefte-erzgebirge.de/unternehmensnachfolge-erz 
auf dem reichweitenstarken Fachkräfteportal Erzgebirge 
www.fachkraefte-erzgebirge.de an.

Inserate im Nachfolgebereich sind für Anbieter von 
Unternehmen kostenfrei und ohne Aufwand. 

Bei Bedarf bitte direkt an 
nachfolge@fachkraefte-erzgebirge.de wenden.

„Unternehmensnachfolge“ als Angebotssegment
der Wirtschaftsförderung Erzgebirge GmbH

EC-Hütt´l – Juli 2022

Freitag 01.07.
17.30 Uhr ec:for you

Samstag 02.07.
10 – 11 Uhr Kinderstunde

Freitag 08.07.
17.30 Uhr  Fahrt zum Lobpreis-

abend in Mildenau

Samstag 09.07.
10 – 11 Uhr Kinderstunde

Freitag 15.07.
17.30 Uhr Jugendstunde

Samstag 16.07.
10 – 11 Uhr Kinderstunde

Freitag 22.07.
19.30 Uhr  Sommerferien-

programm

Samstag 23.07.
10 – 11 Uhr Kinderstunde

Freitag 29.07.
19.30 Uhr  Sommerferien-

programm

Samstag 30.07.
10 – 11 Uhr Kinderstunde
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Turnhallenbelegungsplan für 
die Turnhalle Mildenau (Stand 6. Dezember 2021)

Turnhallenbelegungsplan für die
Turnhalle Arnsfeld (Stand 6. Dezember 2021)

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag

16.30 – 18.30 Uhr
Fußball Nachwuchs

(ganzjährig)

13.30 – 15.00 Uhr
GTA

15.45 – 17.30 Uhr
Tanzen

(6 – 9 Jahre)

13.15 – 14.45 Uhr
GTA

15.00 – 18.00 Uhr
Bambini

(Oktober – April)

9.00 – 13.00 Uhr
Tischtennis 
Nachwuchs

13.00 – 19.00 Uhr
Tischtennis 
Punktspiele

15.30 – 17.00 Uhr
Kindersport
(4 – 6 Jahre)19.00 – 20.00 Uhr

Pop-Gymnastik

17.30 – 19.00 Uhr
Fußball Nachwuchs

(Oktober – März)

17.00 – 19.00 Uhr
Fußball Nachwuchs

(Oktober – März)
17.00 – 19.00 Uhr

Fußball Nachwuchs

18.00 – 22.30 Uhr
Tischtennis

Sonntag

20.15 – 21.15 Uhr
Pop-Gymnastik

19.00 – 21.00 Uhr
Fußball Männer

(Dezember – März)

19.00 – 20.30 Uhr
Fußball Alte Herren

(Oktober – April)

8.00 – 13.00 Uhr
Tischtennis 
Punktspiele

19.30 – 22.00 Uhr
Volleyball

Bestehen von Seiten der Vereine Änderungswünsche zu den Benutzungszeiten, so können diese
Änderungen mit der Gemeinde Mildenau/Hauptamt abgesprochen werden (Tel. 03733 565521). Gehlert, Hauptamt

Bestehen von Seiten der Vereine Änderungswünsche zu den Benutzungszeiten, so können diese
Änderungen mit der Gemeinde Mildenau/Hauptamt abgesprochen werden (Tel. 03733 565521). Gehlert, Hauptamt

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag

16.00 – 17.00 Uhr

GTA
Grundschule

17.00 – 18.30 Uhr

Tischtennis 
(Nachwuchs)

15.00 – 16.30 Uhr

Kindersportgruppe
18.00 – 19.00 Uhr

Badminton
(April – September)

17.00 – 18.00 Uhr

Tischtennis
Nachwuchs 

(Punktspiele)

10.00 – 11.30 Uhr
Badminton Kinder

13.30 – 16.30 Uhr
TT 2. Mannschaft

(Punktspiele)17.00 – 19.00 Uhr

Bambini Fußball
(Oktober – März)

18.30 – 21.00 Uhr

Tischtennis
(Erwachsene)

17.00 – 18.30 Uhr

C-Jugend Fußball
(Oktober – März)

18.00 – 19.30 Uhr

Tischtennis
(Nachwuchs)

16.30 – 19.30 Uhr
TT 1. Mannschaft

(Punktspiele)

19.30 – 22.00 Uhr

Fußball
Alte Herren

(Oktober – März)

18.00 – 19.00 Uhr

Badminton
(April – September)

19.00 – 21.00 Uhr

Fußball 1. Mannschaft
(Oktober – März)

19.00 – 22.00 Uhr

Tischtennis
(Erwachsene)

Sonntag

19.00 – 21.00 Uhr

Badminton
(Erwachsene)

9.30 – 11.30 Uhr
Tischtennis

(Leistungstraining)
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Veranstaltungen im DRK
Mütter- und Familienzentrum
Juli 2022

Montag, den… Dienstag, den… Mittwoch, den… Donnerstag, den…

4./11. Juli 5./12./19./26. Juli 6./13./20./27. Juli 7./14. Juli

9.00 – 12.00 Uhr

Handarbeitstreff
mit Margarethe Gallert

8.00 – 12.00 Uhr

Töpfern für
Erwachsene

9.00 – 11.00 Uhr

Miniclub für Eltern mit
Kindern ab 4 Monaten
(erbitte telefonische Anmeldung)

14.00 – 16.00 Uhr

Hutz´n-Nachmittag 
für unsere Senioren

4./11./18./25. Juli 5./12./19./26. Juli 7./14./21./28. Juli

14.00 – 17.00 Uhr

Klöppeln für Kinder,
Muttis und Omis

15.00 – 19.30 Uhr

Töpfern
am Nachmittag

20.00 – 21.30 Uhr

Gymnastik für die
Tiefenmuskulatur für Frauen

Rückfragen unter Tel.: 03733 5005988, Änderungen vorbehalten!

Diese Maßnahme wird mitfi nanziert durch Steuermittel auf der
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Fortsetzung – Mit Förderung zum Wander- und Pilgerland

Ziel dieser Maßnahme: Anbringung von 
Informationstafeln inklusive Beschilderung 
an vier wichtigen Punkten, Geyersdorf 
(Wanderparkplatz), Mildenau (nähe Kir-
che), Streckewalde (ehem. Bahnhof) und 
Boden (Wanderparkplatz). 

Damit sind jetzt den Wanderern und Rad-
lern an den Einstiegspunkten aus den 
Richtungen Annaberg, Wiesenbad, Wol-
kenstein sowie Großrückerswalde bessere 
Möglichkeiten der Orientierung gegeben. 
Insbesondere Nicht-Ortskundige hatten in 
der Vergangenheit immer wieder auf sowas 
hingewiesen. 

Das Projekt wurde im Mai abgeschlossen. 
Die Qualität des touristischen Angebotes 
wird damit entscheidend verbessert, der 
Zufriedenheitsgrad der Nutzer erhöht. 

hf
Informationstafel in Mildenau. Hier steigt man von 
Wiesenbad kommend, in den Annaberger Landring 
ein.   Fotos: Hans Feller 
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Mit einem lachenden und auch einem wei-
nenden Auge blicken wir auf eine turbulen-
te Tischtennissaison zurück. 

Ein Highlight gleich zu Beginn der Saison 
war sicherlich die erfolgreiche Qualifikation 
von Pascal Lang zur Landesrangliste, in wel-
cher er sich festbiss und so weiterhin zu den 
10 besten Spielern Sachsens in der Alters-
klasse U15 gehört. Derzeit kämpfen aber 
auch noch im laufenden Wettbewerb Hugo 
Weisbach (U13) und Andreas Weisbach 
(SK65) um einen Platz auf Landesebene.

Diese Ergebnisse sind ein Resultat der 
durchweg starken Saison aller Spieler bzw. 
Mannschaften vom TSV Rot-Weiß Arnsfeld. 

Das 60. Jahr Tischtennis in Arnsfeld kann 
mit zu den Erfolgreichsten gezählt werden. 
Die erste Mannschaft schaffte erfolgreich 
den Durchmarsch in die höchste Liga des 
Ergebirgskreises, der Erzgebirgsliga. Un-
geschlagen und mit nur zwei Unentschie-
den als Gast bei den Favoriten in Zschopau 
und Niederlauterstein verhalfen zum Er-

folg. Und auch die zweite Mannschaft war 
schon Meister in der Kreisliga, zumindest 
für 2 Stunden. Eine ganz bittere Pille, da 
Thum, Sehma die Meisterschaft geschenkt 
hat. Unsere dritte Mannschaft, das Sprung-
brett in den Erwachsenenbereich, belegte 
den Tabellenplatz 2. Eine super Leistung. 
Ebenfalls souverän die Vizemeisterschaft 
feierten unsere Nachwuchsstars rund um 
Kapitänin Emilia Walther, auch wenn nach 
der Zwangspause im Spitzenspiel ein biss-
chen die Luft raus war.

Kurz und knapp: Eine Meisterschaft und 
3-mal Vizemeister! Und im Einzelspielbe-
trieb sind wir regelmäßig auf Bezirksebene 
bis hoch auf Landesebene vertreten.

Schauen wir mal, was die nächste Saison 
so bringen wir. Starke Gegner warten auf 
uns!

Ein weiteres Highlight zum Ausklang der 
Saison, ist die Festwoche „150 Jahre TSV 
Rot-Weiß Arnsfeld“, welche wir als Abtei-
lung Tischtennis mit unterstützen.

Am Dienstag, den 12.7.2022, sind alle Kin-
der (Vorschule und Grundschule) herzlich 
zum Schnuppertraining eingeladen. 

Zwischen 14 und 18 Uhr kann an verschie-
denen Stationen in der Turnhalle Arnsfeld 
um Punkte gekämpft werden und tolle 
Preise erzielt werden. Kommt einfach vor-
bei (auch ohne TT-Schläger) und lernt das 
Spiel am grünen Tisch! Alle Interessierten 
können sich in dieser Zeit auch der Chronik 
widmen oder den Kindern beim Schnup-
pern zuschauen.

Im Anschluss, ab 19.30 Uhr, sind auch 
alle eingeladen, die 1. Mannschaft beim 
Freundschaftsspiel zu unterstützen. Eine 
sehr starke Truppe aus ehemaligen Spie-
lern und Trainingsgästen will zeigen, was 
sie können.

Sehr starke Spieler werden auch am Sams-
tag, den 16.07. ab 10.00 Uhr, in der Turn-
halle erwartet. Beim Doppelturnier werden 
spektakuläre Ballwechsel der besten Spie-
ler zu sehen sein. Zuschauen lohnt sich! 
Für Speis und Trank ist natürlich gesorgt.

Sport frei!

gez. Thomas Schreiter

Turbulente Tischtennissaison endet mit Happy End
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Herzliche Einladung an alle Einwohner 

Die Mitglieder des TSV Rot-Weiß Arnsfeld e. V. laden alle Einwohner der Gemeinde Mildenau 
recht herzlich ein, das 150-jährige Bestehen des TSV gebührend mit uns zu feiern. 

Die Festwoche hält für Jung und Alt diverse Highlights parat. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Programm Festwoche 150 Jahre TSV Rot-Weiß Arnsfeld
vom 10. bis 17. Juli 2022

Offene Pfarrscheune
Mildenau

Glaubst du nicht? – Versuch es mal!

Wir freuen uns auf dich!
Das Team der Pfarrscheune

Kontakt:  
E-Mail info@pfarrscheune-mildenau.de 
Telefon 0174 5133685

Das Team der Pfarrscheune

Kontakt:  
E-Mail info@pfarrscheune-mildenau.de 
Telefon 0174 5133685

Glaubst du nicht? – Versuch es mal!

Wir freuen uns auf dich!
Das Team der Pfarrscheune

Glaubst du nicht? – Versuch es mal!

Wir freuen uns auf dich!
Das Team der Pfarrscheune

Termine Juli 2022
unter: 
www.pfarrscheune-mildenau.de

Hier bei uns kannst du immer 
zwei Tage die Woche kostenlos 
und unverbindlich vorbeikommen 
und dich selbst davon überzeugen.
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„Durst ist schlimmer als Heimweh“, so sagt 
es ein Sprichwort. Heimweh kenne ich aus 
meiner Kinderzeit, wenn ich 4 Wochen zur 
Kindererholung der Inneren Mission „ver-
schickt“ wurde. Ins Bethlehemstift nach 
Neudorf oder an die Ostsee.

Wassermangel ist in der Tat bedrohlicher 
als Heimweh. Für den Körper ist Flüssigkeit 
lebensnotwendig. Daher ist es auch wich-
tig, dass der Körper mit dem Durst einen 
starken Hilferuf sendet, wenn ihm Flüssig-
keit fehlt.

Aber nicht nur unser Körper kann bei einem 
Mangel Hilferufe senden, sondern auch 
unsere Seele. So heißt es in unserem Mo-
natsvers: „Meine Seele dürstet nach Gott, 
nach dem lebendigen Gott.“  

„Meine Seele dürstet“, ja das kenne ich 
auch. Ich bin ziemlich leer, ausgebrannt. 
Vor einigen Jahren hatte ich einen völli-
gen Zusammenbruch und war fast ein Jahr 
arbeits unfähig. Ich erinnere mich auch an 
andere Situationen, in denen ich viel gege-
ben habe. Dann möchte ich mich einfach 
hinsetzen und abwarten. Ich möchte mich 
unter den warmen Regen von guten Worten 
setzen. Sie fallen auf mich, umgeben mich 
und ich spüre sie. Sie dringen in mich ein, 
fallen auf meine Seele und beleben mich. 

KirchennachrichtenKirchennachrichten

Monatsspruch
Juli 2022 

„Meine Seele dürstet nach Gott, 
nach dem lebendigen Gott.“ 

Psalm 42,3

29. Volkswandertag „Rund 
um Großrückerswalde“

am Sonnabend, 23.07.2022

Veranstalter:
SV Großrückerswalde 49 e. V., 
Abt. Wandern, Roland Kiesinger, 
Wolkensteiner Str. 26
09518 Großrückerswalde,
Tel. 03735 64717
E-Mail: wandernsvg@web.de

Strecken:
11 km, 18 km, 26 km sowie 6 km geführt

Großrückerswalde – Teichvorwerk – 
Marienberg – Lauta – Lauterbach – 
Marienberg – Tobiashügel – Reiterwald – 
Großrückerswalde

Start:
Großrückerswalde, Sportlerheim, 
Wolkensteiner Str. 11

7.00 – 10.00 Uhr: 11 km, 18 km, 26 km

10.00 Uhr: 6 km geführte Strecke

Ziel:
Bis 16.00 Uhr: wie Startort

Hinweise:
Übernachtung über Veranstalter möglich 

WK von Sachsen 
1:25.000 Bl. 23 
wird empfohlen 

Parkmöglich-
keiten vorhanden

Imbiss- und Ge-
tränkeversorgung

23 km: Satzung – Jilmová (Ulmbach) – 
Böhmisch Reitzenhain – Nový Düm 
(Neuhaus) – Hora Svatého Sebastiána 
(Sebastiansberg)-Satzung

28 km: Satzung – Jilmová (Ulmbach) – 
Böhmisch Reitzenhain – Böhmisch Kühn-
haide - Nový Düm (Neuhaus) – Hora 
Svatého Sebastiána (Sebastiansberg)
– Satzung

Start:
7.00 – 12.00 Uhr, Sportlerheim am 
Sportplatz, Straße zum Sportplatz, 
09496 Marienberg OT Satzung 
(Erzgebirgskreis)

Ziel:

Bis 17.00 Uhr, wie Startort

Hinweise:
Verpflegung aus dem Rucksack und an 
den Kontrollpunkten; Gaststätten an den 
Strecken; Gastronomie an Start/Ziel 

bitte Personalausweis 
oder Pass mitführen

Wechselstelle: Hora Svatého Sebastiána;
geringfügige Änderung der Strecken-
führung/Streckenlänge aus forst-
wirtschaftlichen Gründen möglich 

Parkmöglichkeiten vorhanden

40. Wanderung 
„Rund um den Hirtstein“

am Sonnabend, 02.07.2022

Veranstalter:
ISG Satzung e. V., Jens Löser,
Satzunger Hauptstr. 12
09496 Marienberg OT Satzung
Tel. 037364 129752 oder 0173 3746 332

Strecken:
10 km, 15 km, 18 km, 23 km, 28 km

10 km: Satzung – Jilmová (Ulmbach) – 
Hora Svatého Sebastiána (Sebastians-
berg) und die gleiche Strecke zurück

15 km: Satzung – Jilmová (Ulmbach) – 
Böhmisch Reitzenhain – Hora Svatého 
Sebastiána (Sebastiansberg) – Satzung

18 km: Satzung – Jilmová (Ulmbach) – 
Böhmisch Reitzenhain – Richtung Hadi-
nec – Hora Svatého Sebastiána 
(Sebastiansberg) – Satzung

>
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Ev.-Luth. Kirch-
gemeinde
Mildenau mit
Streckewalde

Ev.-Luth. Kirch-

Mildenau mit
Streckewalde

Herzliche Einladung zu

03.07. 3. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Allianz-Familiengottesdienst 
in unserer Kirche – mit dem Ehepaar 
Eidner und dem Mitmach-Familien-
Singspiel „Elisabeth – wenn Holz-
würmer eine Prinzessin zur Freundin 
haben“ Im sehr abwechslungsreichen 
Leben der beiden Holzwürmer Bohra 
& Bohris gab es eine Zeit, in der es sie 
in das schöne Thüringer Land führen 
sollte. Und so geschah es, dass Bohris 
in der ehrwürdigen Stadt Eisenach eine 
Anstellung als Nachtwächter erhielt. 

 Bohra indes wurde vom Thüringer 
Landgrafen Hermann als Köchin auf 
der Wartburg in Stellung genommen. 

 Sie schulte später zur Krankenschwester 
um und wurde somit zur treuen Ge-
hilfin und engen Vertrauten der gütigen 
Landesmutter Elisabeth von Thüringen.

06.07. Mittwoch
19.00 Uhr  Kirchenvorstand

08.05. Freitage
19.30 Uhr Open Air Lobpreis
auf der Wiese vor der methodistischen 
Kirche, mit Imbiss und Getränken 
(nähere Infos – siehe Anzeige)

10.07. 4. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
heiliger Taufe, Tauferinnerung 
und Kindergottesdienst 
Pfr. Martin Gröschel feiert den 
Gottesdienst mit uns

11.07. Montag
19.30 Uhr Gebetskreis mit Gebet 
für Deutschland

12.07. Dienstag
18.00 Uhr Elternabend der Konf. 
und Vorkonf. in der Kirche

15.07. Freitag
17.00 Uhr Tauf- und Patengespräch 
(um vorh. Anm. wird gebeten) 

17.07. 5. Sonntag nach Trinitatis
8.30 Uhr Gottesdienst mit 
Heiligem Abendmahl in 
Streckewalde
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst und 
mit Heiligem Abendmahl in 
Mildenau, Pfr. Bernhard Fuß 
feiert beide Gottesdienste mit uns

Vom 18. Juli bis zum 26. August 
sind Sommerferien.

Die Kinder- und Gemeindegruppen 
haben entsprechend auch frei. 

Vom 18. Juli bis 5. August 
ist das Pfarramt 
dienstags bis freitags 
von 10 – 12 Uhr besetzt.

So kann ich mich wieder aufrichten. Wie 
für mich schon gute Worte von Freunden 
eine Erfrischung sind, so ist es ganz um-
fassend Gott selbst. Er ist das gute Wort, 
er kann es mir immer wieder und immer 
wieder neu sagen und geben. Das hat mich 
wieder gesund gemacht.

Nicht alle Krisen im Leben muss man gleich 
ganz grundsätzlich nehmen. Es gibt Tief-
punkte, gegen die helfen schon ein paar 
Hausmittelchen. Aber es gibt auch Nöte, 
die gehen tiefer.

Schleichende Traurigkeit und Müdigkeit 
zeigen den inneren Knacks an. Manche 
Menschen leben wie ein Boxer, der ste-
hend KO ist. Er reagiert nur noch mühsam, 
wehrt sich ein bisschen – aber da ist keine 
innere Kraft und Initiative mehr. Gegen sol-
che innere Abnutzung und Erschöpfung 
sind Hausmittelchen machtlos.

Der dänische Philosoph Sören Kierkegaard 
nennt diese schleichende Krankheit „die 
Unfähigkeit, etwas richtig zu wollen.“

Wer so am Ende ist und nicht mehr weiter-
weiß, den kann nur eine Begegnung mit 
dem lebendigen Gott wieder auf die Beine 
bringen und erfrischen.

„Meine Seele dürstet nach Gott, nach 
dem lebendigen Gott. Wann werde ich da-

hin kommen, dass ich Gottes Angesicht 
schaue?“

Es ist gut, dass solche ehrlichen Gebete 
in der Bibel stehen. Das macht Gottes 
Wort glaubwürdig. Keiner braucht vor Gott 
den starken Mann oder die starke Frau zu 
spielen. Die Bibel kennt eine ganze Liste 
von Versagern und Verzagten: Mose, Elia, 
Jona, Petrus, Paulus – um nur einige zu 
nennen. Sie alle haben erfahren, dass Gott 
mit Nichts etwas anfangen kann.

Leicht fällt es mir ja nicht gerade, zuzuge-
ben, dass ich nicht mehr kann. Das klingt 
wie ein Eingeständnis des Versagens. Viel 
lieber verberge ich meine Angst. Ich ver-
suche sie mit vielen anderen Dingen zuzu-
decken. Viel entkrampfender ist es jedoch, 
auch zu meiner Situation zu stehen. 

Der Satz „Ich kann nicht mehr“, hat meist 
viele Ursachen.

Vielleicht ist es ein vermeintliches Versa-
gen. Vielleicht habe ich mir auch zu viel 
zugemutet. Gegen die Anfeindungen an-
derer brauche ich einen guten Schutz. Ich 
muss mir nicht die Vorwürfe der Angreifer 
zu eigen machen. Da ist der Wunsch nach 
Gottes Hilfe nur zu verständlich. Vielleicht 
gibt es auch Tränen. Sie können befreiend 
und öffnend sein. Diese Tränen werden vor 
Gott geweint. Von ihm weiß ich, dass ich 

mich nicht schämen muss. Ich kann meine 
Seele vor Gott öffnen.

Hinter so manchen Tränen steht ja auch 
die bittere Einsicht, mir ist etwas kaputt ge-
gangen, was mir bisher so fest und sicher 
schien. Eine Beziehung hat einen Riss be-
kommen. Ungute Worte haben einen Men-
schen sehr verletzt. Was der andere gesagt 
hat, war wie ein Stich mit einem Messer.  
Die Sehnsucht nach dem vertrauten Ange-
sicht Gottes scheint mir mehr als verständlich.

Vielleicht hören Sie heute zum ersten Mal, 
dass Jesus sich auch um den Durst Ihrer 
Seele kümmern will. Er ist da. Sie können 
jederzeit mit ihm reden.

Vielleicht möchten Sie auch folgende Worte 
mitbeten: 

Herr Jesus Christus, Du bist auch für mich 
in die Welt gekommen, damit ich nicht in 
der Trennung von Gott bleiben muss, son-
dern Heimat bei ihm fi nden kann. Du willst 
meine Sehnsucht stillen und mir heute 
und in Ewigkeit erfülltes Leben schen-
ken. So will ich Dir mein ganzes Leben mit 
seiner Sehnsucht anvertrauen. Amen.

Herzliche Grüße und Gottes Segen für Sie

Ihr Pfr. Bernhard Fuß

>
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Herzliche Einladung zu

01.07. Freitag
16.00 Uhr Mini im Kindertreff

17.30 Uhr Jugendstunde

02.07. Sonnabend
10.00 Uhr Kinderstunde

03.07. Sonntag – 3. Sonntag 
nach Trinitatis
13.30 Uhr Gottesdienst 

mit Konfirmation

13.30 Uhr Kindergottesdienst

Kollekte: Eigene Gemeinde

Keine  Gemeinschaftsstunde

06.07. Mittwoch
16.30 Uhr Konfirmanden-

unterricht Klasse 7

07.07. Donnerstag
20.00 Uhr Gebetskreis

08.07. Freitag
16.00 Uhr Kindertreff

17.00 Uhr Fahrt zum Lobpreisabend 

in Mildenau

09.07. Sonnabend
10.00 Uhr Kinderstunde

10.07. Sonntag – 4. Sonntag 
nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
im Anschluss
10.00 Uhr Kindergottesdienst
Kollekte: Kirchliche Frauen-, 
Familien- und Müttergenesungsarbeit
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

14.07. Donnerstag
14.30 Uhr Seniorenkreis
20.00 Uhr Gebetskreis

15.07. Freitag
16.00 Uhr Kindertreff
17.30 Uhr Jugendstunde

16.07. Sonnabend
10.00 Uhr Kinderstunde
19.30 Uhr Wochenschluss-
andacht mit Abendmahl in NSB

17.07. Sonntag – 5. Sonntag 
nach Trinitatis
8.30 Uhr Gottesdienst
Kein  Kindergottesdienst
Kollekte: Arbeitslosenarbeit
Keine  Gemeinschaftsstunde

20.07. Mittwoch
19.30 Uhr Gesprächskreis

21.07. Donnerstag
14.30 Uhr Seniorenkreis
20.00 Uhr Gebetskreis

22.07. Freitag
19.30 Uhr Beginn Sommerferien-

programm des Jugendkreises

23.07. Sonnabend
10.00 Uhr Kinderstunde

24.07. Sonntag 6. Sonntag 
nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit 

Taufe und Abendmahl im Anschluss

10.00 Uhr Kindergottesdienst

Kollekte: Eigene Gemeinde

19.30 Uhr Gemeindeabend mit 

„Open Doors“ in der Kirche

26.07. Dienstag
19.30 Uhr Frauentreff

28.07. Donnerstag
17.00 Uhr Frauenstunde der 

Landeskirchlichen Gemeinschaft

29.07. Freitag
19.30 Uhr Sommerferienpro-

gramm des Jugendkreises

30.07. Sonnabend
10.00 Uhr Kinderstunde

31.07. Sonntag 7. Sonntag 
nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst 

mit Matthias Dressler

10.00 Uhr Kindergottesdienst

Kollekte: Erhaltung und Erneuerung 

kirchlicher Gebäude (inkl. Anteile für 

EKD-Stiftungen KiBA und Stiftung 

Orgelklang)

Keine Gemeinschaftsstunde

Kirchgemeinde
Arnsfeld/Nieder-
schmiedeberg
Arnsfeld/Nieder-

Wir wünschen allen Urlaubern eine 
gute Erholungszeit und Gottes Segen 
und Bewahrung unterwegs.

20.07. Mittwoch
13.30 Uhr der Seniorenkreis macht 
eine kleine Ausfahrt ins Heimatmuseum 
nach Hormersdorf. Genauere 
Informationen und Anmeldungen 
sind bei Hannelore Heß möglich

24.07. 6. Sonntag nach Trinitatis – 
Sommerkirche
10.00 Uhr Allianzgottesdienst 
mit Kindergottesdienst in unserer 
Kirche Gast: „Brotmacher“ Karl-
Dietmar Plentz – Autor und Bäcker

30.07. Samstag
9.00 – 14.00 Uhr Flohmarkt für 
Groß und Klein auf dem Kirchen-
gelände (bei schönem Wetter)

 Ohne Voranmeldung, aber 
die Plätze sind gegrenzt. 
Kinder dürfen in Begleitung 
eines Erwachsenen auch mitmachen. 

 Für das leibliche Wohl sorgt die JG. 
Die Standgebühren (5,- €) 
pro laufenden Meter kommen 
der Innenrenovierung 
unserer Kirche zugute.

31.07. 7. Sonntag nach Trinitatis – 
Sommerkirche
10.00 Uhr Allianzgottesdienst 
mit Kindergottesdienst in 
der meth. Kreuzkirche Gast: 
Gerd Wendrock – Pastor in der 

landeskirchlichen Gemeinschaft

BESONDERE HINWEISE

Öffnungszeiten
der Pfarramtskanzlei

vormittags

Montag – Freitag 10.00 – 12.00 Uhr

nachmittags

Dienstag  13.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch + Donnerstag 13.00 – 15.00 Uhr

Tel. 03733 52896

Fax 03733 54043

E-Mail kg.mildenau@evlks.de

Internet www.kirchgemeinde-mildenau.de

>
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Herzliche Einladung zu unseren Eltern-Kind-Angeboten
in den Räumen der Ev.-meth. Kreuzkirche Mildenau, Königswalder Str. 3

TREFFPUNKT FÜR KIDS IN DER KIRCHE

Donnerstags von 9.30 – 10.30 Uhr

am 14.07.’22

MÄDELSZEIT
…findet 
zur Zeit 

nicht statt

Dienstag 9.30 – 11.30 Uhr
am 05.07.und 12.07.’22

14tägig
mittwochs 16 – 18 Uhr

am 06.07.’22

Bis dahin … Eure Sandra Mauersberger

Herzliche Einladung zu

03.07. Sonntag
10.00 Uhr Familiengottesdienst 

in der Ev.-Lutherischen Kirche mit 

dem Musical: Elisabeth v. Thüringen

Wenn Holzwürmer auf Reisen gehen

06.07. Mittwoch
19.00 Uhr Bibelgespräch

07.07. Donnerstag
18.00 Uhr Gebetskreis

19.00 Uhr Kommt Suchtkrankenhilfe 

10.07. Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe

gleichzeitig Kindergottesdienst

14.07.  Donnerstag
18.00 Uhr Gebetskreis

17.07. Sonntag
10.00 Uhr Familiengottesdienst 

zum Ferienbeginn

24.07. Sonntag
10.00 Uhr Sommerkirche

in der Ev.-Lutherischen Kirche

zu Gast Karl Dietmar Plentz

gleichzeitig Kindergottesdienst

31.07. Sonntag
10.00 Uhr Sommerkirche

in der Ev.-methodistischen Kirche

zu Gast Gerd Wendrock

gleichzeitig Kindergottesdienst

Ev.-meth.
Kirche
Mildenau

Landeskirchliche
Gemeinschaft
Mildenau

Landeskirchliche
Gemeinschaft
Landeskirchliche

Herzliche Einladung zu

05.07. Dienstag
18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft

19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

12.07. Dienstag
18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft

19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

16.07. Samstag
19.30 Uhr Gesprächskreis

19.07. Dienstag
18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft

19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

26.07. Dienstag
18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft

19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

31.07. Sonntag
14.00 Uhr Frauenstunde

BESONDERE HINWEISE

Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei

Montag: 9.00 – 11.00 Uhr

Mittwoch: 9.00 – 12.00 Uhr

 14.30 – 18.00 Uhr

Auf Grund von Urlaub der Verwaltungs-

mitarbeiterin Annett Lötzsch bleibt das 

Pfarramtsbüro in der Zeit vom 

15.07. bis 22.07.2022 geschlossen.

Beerdigungen in dieser Zeit 

bitte bei Corinna Mauersberger 

anmelden.

Tel. 037343 88998

>
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Hans-Dieter Wolf  – Ihr Saugunge! – Jugendstreiche und Erlebtes aus 
dem Erzgebirge – Herausgeber: Hans-Dieter Wolf, geboren und auf-
gewachsen in Arnsfeld – Illustrationen: Guntram Müller, Mildenau

De Arnsfaller Lehrer warn fruh gewasn sei, wie se uns Lausgunge 
luswarn un de Milnaer wußtn noch net, of  wos se sich do eigelossn 
hattn mit uns. Aber iech muß derzu sahe, de Milnaer, de Stebacher, 
oder de Mauer schbarcher Gunge warn ah net besser, of  kenn Fall. 
Wos die enn noch net wußtn, hohm se von die annern gelernt. 

Dos ganze Theater ging schie gut lus. Ich war mitn Rudl schie 
extra zeitsch noch Milna nüber, walls Rudl saht, „Wenn mer 
zeerscht dort sei, kenne mier uns e schienes Platzel aussochn“. 
Mier hohm uns ah e schienes Ausruhplatzl in dr vorletztn Reih 
gesucht, wall, in dr letztn Reih, dos is gleich verdächtich. 

De Bio-Lehrerin konnt uns gleich von Afang ah net leidn 
un hot uns schie in dr zwetn Stund vier in de erschte Reih 
gesetzt. Von do ah konntn mier se dann ah net leidn. 

In Sport warsch ah esu: Mier warn von Nierle Willi ne 
schiene ruhiche Gangart gewähnt, e bissel Fußball spieln, 
de Mäd e bissel Volleyball, e bissel erzehln un de Stund war 
rimm. Dos war nu in Milna ganz annersch. Mier mußtn gleich 
in dr erschtn Stund zah mol im dann Sportplatz renne, blus wall 
mier über dann klenn krummbenichen Lehrer gelacht hattn. 

An schlimmsten warsch in Staatsbürgerkunde. Vür dann 
Lehrer konnste schie Angst krieng, wenn dar diech ner 
aguckn tat, un dar war ah noch dr Schuldirekter. Drzu kahm 
dar immer noch mit Stiefelhusn un Laderstiefeln in de Schul, 
wie su e Polezeier, do warsch fei in Arnsfald schenner.

Mitn Mathelehrer warsch auszehalln, dar war zwar streng, 
aber ar tat ah öfter mol en Spaß machn, un Deitsch bein 
Meyer, mier sahtn dann ner noch Dietrich Hessling zu 
ne, wang sein Lieblingsbuch von Heinrich Mann, dos 
ar uns esu haarklee ausenannergelecht hot, aber ar war 
e gemitlicher Kerl un mer konnt wos bei ne lerne. 

De greßte Kapazität war dr Chemielehrer, se hohm er-
zehlt, dar kähm von ener Uni un wär strofversetzt. Ar 
soch ah schie aus wie su e zerstreter Professer. Intres-
sant war a dann seine Ernähring, mer hot dann Kerl nie 
ene Bemm assn sahe, aber jede Woch tat dar von uns 
enn in de Apethek schickn zun Spalttabletten huln. 

Seine Spezialstreck aber war de Sprengerei. Wu die Sprengstoffe 
drahkahme, hohm mier manschmol gefahrlicher gelabt als e 
Sprengkommando. Wenn seine Versuche lusginge, saht dar 
jedesmol vornewag: „Gehen sie bitte ein bischen in Deckung, 
ich nehme nämlich das Zehnfache der erlaubten Menge, 

damit Sie die Wirkungsweise besser beobachten können“. 
Dann ging ah schie dos Geknall, Geblitz un Gequalm lus, 
un mier hohm uns unner de Bänk versteckt un uns kaputt-

gelacht, wenn dar derre zerstrubelte Kopp wieder aus 
dann Qualm rauskahm un e paar hohm die Gelanghet 
genutzt un unner dr Bank schnell ene gequalmt. Dos 

tat nämlich bei dann Gestank gar nimmer auffalln. 

Mier mußtn suwiesu jedesmol de nächste Stund in dr 
Käll sitzen, wall dr nächste Lehrer in dann Gestank 
net unnerrichtn wollt un gelüft warn mußt. Gelernt 
hohm mier net derhaufn bei dann Dingerich, denn ob 

mier wos aufschreim tatn, oder net, dos war dann egal. 

Dr nächste Schock kam, wie mier zun UTP solltn, do solltn 
mier lerne, wie in dr sozialistischn Landwertschaft gearbt werd. 

Aber nochdam mier drei mol hinnernanner ner ausmistn mußtn 
un dos ah noch in Saustall, hattn mier schie de Faxen dicke.

ChronikChronik
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Geschafft is geschafft
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Jeder kennt den Gedenkstein zwischen 
Arnsfeld und Steinbach. An dieser Stelle 
möchte ich eine Beschreibung veröffentli-
chen, die in den „Landkreis-Nachrichten“ im 
Jahr 2004 erschien – mit einem sehr schö-
nen Schlusssatz.

„Aufmerksame Autofahrer bemerken die zwei 
Meter hohe, inzwischen geneigte Steinsäule 
rechts an der Straße von Arnsfeld nach Stein-
bach, bevor die steilen Kurven an der „Trän-
ke“ wieder zu langsamerer Fahrt zwingen. 
Die Säule hat einen achteckigen Querschnitt 
und weist im Kopfbereich Fehlstellen auf. 

Weder die Entstehungszeit noch der Zweck, 
dem sie einst diente, können gesichert an-
gegeben werden. 

Erinnert sie an einen Reiter, der im 30-jäh-
rigen Krieg (1618 – 1648) hier seinen Kopf 
verlor? Ist es eine Gebetssäule aus dem 15. 
oder 16. Jahrhundert?

Oder stimmt eine Geschichte von den 1813 
durchziehenden Österreichern, die hier drei 
unschuldige Bürger aus Arnsfeld erschos-
sen haben – aus Vergeltung, für die nachts 
gestohlene Kriegskasse? 

Wurde die Säule ihretwegen als Mahnmal 
aufgestellt? 

Einerlei, der sogenannte Schwedenstein 
(langer Stein) wurde von Menschenhand er-
schaffen und errichtet und hat einige Jahr-
hunderte bis in unsere Zeit überdauert. 

Achten wir darauf, dass er auch den kom-
menden Generationen erhalten bleibt. Viel-
leicht offenbart er doch eines Tages seine 
wahre Geschichte.“

Uwe Schreiter („Bäcker“)

Dann wurn mier aufgetelt, un immer dreie solltn in en annern 
Stall. Iech glab aber, dann Bauern war dos ah net ganz racht, 

wenn mier dann immer of  de Finger guckn tatn, of  jeden Fall 
ging dos immer ganz locker zu un es kahm immer 
seltner für, daß mier emol richtsch arben mußtn. Es kahm 
ahm immer emol wos derzwischn, mol warn mer ze zeitsch, 
emol ze spät, mol kahm dr Bus net, dann war wieder es 
Moped kaputt, oder mier hattn en Stall verwachselt. Su 
hohm mier uns die zwee Gahr ahm dorchgeworschtelt un 
zum End ah noch ne dreie derfür ofn Zeichnis kricht.

Wenn de Ardeppeln raus mußtn, dann tatn kene Ausreden 
halfn, do mußtn se alle miet ra. Mehr Spaß hattn mier do schie, 
wenns nauf  zun Hermerhilf  in de Werkstatt ging, do wur 
gebohrt un gefeilt, gedreht un geschraubt, un mier mußtn 
richtsche Warkstücke aferting. 

Dr Hermerhilf  ging ah zwischendorch öfter emol nauf  in 
seine Wuhning, do wurn dann de Mäd e bissel geärchert, 
dos tat schie eher Spaß machn. De erschte Zeit sei mier 
immer mit dan Bus noch Millna gefahrn, oder in Sommer 
mitn Fahrrod. Wu aber dann de erschtn von uns fuffzen 
Gahr alt warn, ging de Mopedfahrerei lus. De meisten 
tatn von derhemm ens geschenkt krieng. 

Iech hob in de grußn Ferien in Schmiedebarch in dr 
Pappenbud gearbt un Pappen aufgehängt, es annere Gahr 
bie iech bei dr LPG hinnern Traktor hargeloffn, iech 
mußt bein Hahe immer dos Gros abziehe, daß sich 
nischt verfi tzn tat. 

Dos war villeicht ne Tortour, in August, bei dare Hitz hinner 
dann heßn stinkschen Traktor harlafn. Do war iech aber fruh, 
wie die drei Wochen rimm warn un iech mei Gald krieng tat. 

Aber su konnt iech mier mit dr Zeit a e Moped leistn, 
wenns a e älteres Modell war, su e huchbeniches SR1. 
Aber wenn die grußn Reder erscht emol in Schwung 
warn, war iech schneller wie die annern mit ihre nein 
Dinger. Un in Gelände war meins suwiesu besser, mein 
lieber Mann, wos hob iech für Sätz gemacht, wenn 
mier ofn Marktsteig über de Ränner gehuppt sei. 

Su ginge ah die zwee Gahr MIttelschul in Millna miet rim, de 
grußn Prüfunge standn ah un iech hob se ah alle geschafft. 

Die Fächer, die iech gern gemacht hob un die Fächer, 
wu de Lehrer esu viel Geschick hattn, uns ewos beizebrenge, 
sochn ofn Zeichnis e bissel besser aus, un die annern 
warn ahm net esu gut, aber - geschafft is geschafft.

>

Der Reiter ohne Kopf Schwedenstein in Arnsfeld (Foto aus den „Landkreis-Nachrichten“ von 2004)
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Wenn Sie das richtige Lösungswort herausfinden, können Sie 
ein Tisch-Fußballspiel gewinnen, zur Verfügung gestellt von 
der Allianz-Hauptvertretung Sindy Bergelt. 

Anschrift für das Lösungswort: Verein Annaberger Land, 
Hauptstraße 91, 09456 Arnsfeld oder 
E-Mail an fortuna111@gmx.de Wir wünschen viel Glück.

Das Lösungswort in unserer letzten Ausgabe lautete: 
STEUERGELD. Je eine CD der Volksmusik haben gewonnen: 
Renate Jung und Jürgen Schuffenhauer aus Mildenau. 
Herzlichen Glückwunsch
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10 Jahre 
Allianz-
Hauptvertretung 
Das muss gefeiert 
werden! Versicherungs-
fachfrau Sindy Bergelt 
und ihr Team laden alle 
Kunden und auch die, 
die es werden möchten, 
am 2. September in der 
Zeit von 10 – 17 Uhr in 
die Annaberger Ge-
schäfts stelle der Allianz-
Hauptvertretung ein, um sich bei Sekt und Häppchen bei 
allen für das Vertrauen und die gute Zusammenarbeit zu 
bedanken oder um sich einfach nur kennenzulernen.

Versicherungsfachfrau und Allianz-Haupt-

vertreterin Sindy Bergelt und ihre Mitarbeiter 

Michael Haase (li.) und Danny Jähnig 

17. Juli ab 13.00 Uhr

20. Arnsfelder Familientag

Auskünfte erteilt der 
Verein Annaberger Land

Der Familientag ist in 
die Festwoche „150 Jahre 
TSV Rot-Weiß Arnsfeld e. V.“ 
vom 10. bis 17. Juli eingebunden.vom 10. bis 17. Juli eingebunden.

Tel.: 037343-88644 
E-Mail: info@annabergerland.de

Änderungen
vorbehalten

am Dorfgemeinschaftshaus
Turnhalle in Arnsfeld

Unterhaltung, Spaß und gemütliches Zusammensein für 
die ganze Familie, Bumper Ball, Rundfahrten mit einem 
Traktor oder einem Löschfahrzeug, Kinderschminken, 
Hüpfburg, Verlosung, Ballonmodellage, Geschicklichkeits-
spiele und Bastelangebote, Verkauf, Speisen und Getränke

Programm im Festzelt

14.30 Uhr  Übergabe Kinderbegrüßungsgeld 
durch die Gemeinde

15.30 Uhr  Kleines Programm der 
Faschingsgruppe Promillos
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Pfl ege auf
den Punkt.

www.wpa-anna.de

Unser Leistungsangebot

Tagespfl ege
Zur alten Schule

ganzheitliche, professionelle Pfl ege

individuelle Betreuung und 

tagesstrukturierende Angebote

ausgewogenes Speisenangebot

Fahrdienstservice 

Möglichkeit zur Nutzung eines 

Pfl egebades mit Wellnesscharakter

Individuelle Beratung unter
03733 135 130

Ein Ort zum Wohlfühlen
Tagespfl ege

Montag bis Freitag, 8 - 16 Uhr
Dorfstraße 36, 09456 Mildenau

TSV ROT-WEIß ARNSFELD
Festplatz an der Turnhalle 
09456 Mildenau/Arnsfeld

www.tsv-arnsfeld.de
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Diakonie Sozialstation Annaberg

Pflegefachkraft 

(m/w/d)

zum nächstmöglichen
Zeitpunkt gesucht für unsere

Tagespflege 
- familienfreundliche 

Arbeitszeiten - 

Ambulanter Pflegedienst

su
ch

e
n

S
ei
 ! 

Team Annaberg W
ir 

Kontakt

Diakonie Sozialstation 
Alte Poststraße 2
09456 Annaberg-Buchholz

Telefon 

03733/58555

SUCHE ALTE 
ERZGEBIRGS-
KUNST  
aus Arnsfeld 
und Umgebung, 
v. a. der  
Familie Otto. 

V. a. Bergmann,  
Türken, Engel,  
kleine Figuren/ 
Teigfigurengruppen 
(auch in beschä­
digtem Zustand).
Zahle je nach  
Zustand 
2500 Euro und 
mehr. 
Telefon: 
0151 54809859
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Anzeigenschluss 
für die August-Ausgabe 

des Dorfblattes 
ist am 8. Juli 2022

Ihre Anzeigen nimmt Frau 

Siegert gerne entgegen. 

Abteilung Hauptamt, 

E-Mail:

hauptamt1@mildenau.de

oder 

dorfblatt@mildenau.de

anablu Herzlich 
Willkommen! 

Neueröffnung
am 1. Juli

Lotto

City Post

Kurzwaren 

Kopierservice

HERMES Paketannahme

Schreibwaren & Geschenke
Inh. Stephanie Dost

Dorfstraße 34 · 09456 Mildenau
Telefon: 03733 6758153 

125 Jahre FFW Mildenau125 Jahre FFW Mildenau
09. und 10.07.2022 am Feuerwehrdepot

Niedermildenau · Plattenthaler Weg 16 

Für Speisen und Getränke ist ausreichend gesorgt!

Außerdem gibt es noch ein buntes Kinderprogramm mit Hüpfburg, 
eine Technikschau, eine historische Ausstellung, Diashow uvm.

Samstag

13.00 Uhr  Feierliche 
Eröffnung

14.30 Uhr  Mildenauer Vereine
stellen sich vor

16.00 Uhr Schauübung

20.00 Uhr Disco mit DJ Raan

22.00 Uhr Feuerwerk

PROGRAMM
Sonntag

9.00 Uhr  böhmischer Frühschoppen 
und Hähnewettkrähen

11.00 Uhr  Auftritt Kindergarten 

13.00 Uhr  spielerischer Wettkampf 
für Jedermann (in Teams)

15.00 Uhr Kindertanzvorführung

danach  Siegerehrung Wettkampf

DANKSAGUNG
Nach einem langen und erfüllten Leben haben

wir Abschied genommen von

Herrn Friedemann Neubert
*11.02.1933      †02.05.2022

Auf diesem Weg möchten wir uns für die 
entgegengebrachte Anteilnahme bedanken.

Ein besonderer Dank gilt auch dem Pfl egedienst 
der Diakonie Marienberg, Herrn Pfarrer Lau 
sowie dem Bestattungsinstitut Tobias Wenzel.

Joachim Neubert 
im Namen aller Angehörigen

Marienberg, im Juni 2022
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  Hiermit möchte ich mich bei allen Verwandten, Bekannten, 
  Hiermit möchte ich mich bei allen Verwandten, Bekannten, 

Freunden und Kunden für  die überaus zahlreichen Blumen,
Freunden und Kunden für  die überaus zahlreichen Blumen,

Geschenke und guten Wünsche recht herzlich bedanken. 
Geschenke und guten Wünsche recht herzlich bedanken. 

Ich habe mich über die große Wertschätzung sehr gefreut.
Ich habe mich über die große Wertschätzung sehr gefreut.

HerzlichenHerzlichen
         Dank          Dank EureEure

Monika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika PrögerMonika Pröger
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• 08.07.2022 • 19:30 UHR •

 

Sonntag, 03.Juli 
10.00 Uhr 

Familiengottesdienst 
in der Evangelisch lutherischen 

Kirche Mildenau 
mit Amadeus und Gabi Eidner 

Sonntag, 
3.Juli

10.00 Uhr

Familien-
go� esdienst

in der 
Evangelisch-
Lutherischen

Kirche 
Mildenau mit Amadeus und Gabi Eidner

OPEN AIR 

LOBPREIS
ABEND

mit Matthias Klotz
 Leiter

Stoffwechsel Dresden 

auf der Wiese vor der Methodistischen Kirche 
Königswalderstraße 3, in 09456 Mildenau

Mit Imbiss 
und Getränken
feat.
JG‘s Mildenau


